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Lobspruch des Chronisten J. Stumpf auf das Land Glarus.
1573.

— Claris. —

Glaris der Hauptfleck in dem Land,
Fürt gar ein Ordenlichen stand,

Durch Landammen vn ') jhre Rädtt,
Gar gelehrt, wolberette lüt es hätt,

Wol erwachssen, gross, starke man,
Frömbd lütt sprächend sy früntlich an,

Gross almuosen geben sy den armen,
Bherbergents, thünd sich jhr erbarmen,

Zuom streyt da sind sy vnuerzagt2)
Wie mans zuo Nefels erfaren hatt,

Lyn lustig engs, vnd fischreich thai,
Vmbzünt mit felsen liberal,

Redend das best zuo allen Sachen,
Sind geneygt alzeit vmb frid zu machen.

— Anno 1352. —

') und, -') unvorzagt.
NB. Obiger Lobspruch findet sich in einem 1573 bei Christoffol in

Basel erschienenen kleinen Büchlein des durch seine „Gemeiner 1. Eyd-
gnoschafft Chronick würdigen thaaten beschreybung" berühmten J. Stumpf.
(1543—61 Pfarrer der Zürcher. Gemeinde Stammheim). Das Büchlein, das

letztes Jahr von der zürcherischen Stadtbibliothek, mit sammt den dem
Büchlein beigegebenen Illustrationen, neu herausgegeben wurde, trägt den

Titel: „Die dreyzehen Ort, der loblichen Eydtgnoschaft, des alten Bundts
hoher Teutscher Nation, mit gar lustigen vnd schönen Figuren abcontrafetet
ein jedes Ort natürlichen nach seiner eygenscliafft, mit zierlichen vnd
lieblichen reimen, zuo Lob und Preis, eins yedcn Orts, dargestelt."

<;. h.
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